
Verwaltungssitz des Amtes wird nach Nahe verlegt 
ltzstedt konnte trotz eines kostenlosen Grundstücks für den Neubau nicht punkten 
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ITZSTEDT/NAHE. Nun ist es be- 
schiossene Sache: Itzstedt wird 
den Verwaltungssitz des Amtes 
Itzstedt verlieren. Er wird nach 
Nahe verlegt, wo ein neues Ge- 
bäude errichtet werden soli. 
Der Amtsausschuss beschloss 
den Umzug mit großer Mehr- 
heit. Itzstedts Bürgermeister 
Helmut Thrar zeigte sich ent- 
täuscht. 

Grund für die Neubaupläne 
ist, dass die Amtsvwaltung in 
Itzstedt zu klein geworden ist. 
Teile der Verwaltung mussten 
schon in einen Container aus- 
weichen. Beschlossen wurde 
nun, auf dem Birkenhof-Gelän- 
de einen Neubau zu emchten, 
der noch ,, Ausbaureserven" 
hat, wie Amtsvorsteher Bem- 
hard Dwenger sagte. Das öst- 
lich der Bundesstraße 432 ae- 

Pferdehofs auch noch Gewer- Scheidung. .Wir hätten das 
beansiedlungen. Danach müs- Grundstück kostenlos zur Ver- 
sen die Bauarbeiten ausge- fügung gestellt" sagte er. .Es 
schrieben w e & h  und die Bau- ist weitgehend erschlossen, das 
tphase wird & ebenfalis noch Amt hätte viel Geld sparenkön- 
einige Zeit in Anspruch neh- nen. " Er habe die Entschei- 
aen.  Möglichennreise müsse dung aber erwartet, da auch ein 
auch noch eine Abbiegespur bereits beauftragter Stadtpla- 
,buf der Bundesstraße zum Bir- ner den Standort Nahe empfoh- 
&nhof-Gelände angelegt wer- len habe. Thran erinnerte da- 
e n ,  sagt Dwenger. Er rechnet ran, dass das Amt den Namen 
fnit einer Fertigsbhng frühes- seiner Gemeinde trage, inso- 

.$ens in drei Jahren, .Wenn das fern auch die Verwaltung wei- 
gelingt, wären wir gut. " terhin nach Itzstedt gehöre. Am 

.. ,. 
' J *  Für eine Kostenschätzung sei Namen soli sich jedoch künftig 

Amtsvorsteher Bernhard Dwen- ,m noch zu früh, so der Amtsvor- nichts ändern. Der Gemeinde 
ger hofft. den Umzug in drei steher. Erste Vorstellunaen, wie Itzstedt aehen über 60 Arbeits- 
jahren erledi t zu haben. 

FOTO: PKLAus-uLRIcH TöDTER #n neuer Amtssitz aksehen plätze dÜrch den Umzug verlo- 
dnnte, haben die Verantwort- ren. 

lände der Gemeinde abkaufen. reits. Sie hatten sich 
.Das dürfte kein Problem wer- Verwaltung des Am- 
den", sagte Amtsvorsteher Idesloe-Land angese- 
Dwenger. Die Gemeinde muss als Vorbild dienen 
den Bau durch die Aufstellung 
eines Bebauunas~lanes recht- 

genüber dem Aldi-Markt gGe- lich absichern. 6;s dauert we- BOrpermel~ 1st 
gene Grundstück gehört der gen der vielen Verfahrens- tauscht Ober Entscheidung 
Gemeinde Nahe, d&en ~ertre- schritte mit öffentlichen Ausle- 
ter irn Amtsausschuss für den gungen und Anhörungen in der 
Umzug geworben haben. Das Regel ein Jahr. Geplant sind auf 
Amt Itzstedt muss nun das Ge- dem Grundstück des früheren 

I 
Teile der Amts- 
verwaltungsind in 
Containern unter- 
gebracht. Unter 
anderem deshalb 
soll nun ein Neu- 
bau auf den Weg 
gebracht werden. 
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Wternativ war überlegt wor- 

dfan, die Verwaltung in itzstedt 
z$ belassen, einen Neubau in 

zur bestehen- 
g bei den Ten- 
emchten. Die 

Mhrheit nahm davon aber Ab- 
stand, weil allein schon die Zu- 
fahrt schmal ist. Sie wird von 
d q  Feuerwehr, der Polizei, die 
jealoch auch nach Nahe um- 
Peht, sowie Besuchern und 
Mitarbeitenden der Verwal- 
tmg genutzt. Außerda, so die 
M+hrheitsmeinung, ermögli- 
W die Situation in Itzstedt kei- 
n@ späteren Erwqiterungen 
mehr. 

Der Itzstedter Bürgermeister 
Helmut Thran zeigte sich dage- 
gen enttäuscht von der Ent- 

In früheren Beratungen hatte 
sich auch die Gemeinde Tang- 
stedt als neuer Verwaltungssitz 
ins Spiel gebracht. Sie war aber 
rasch aus dem Rennen, weil 
Tangstedt arn Rand des Amtes 
liegt und der Weg für die meis- 
ten Einwohner zu lang wäre. 

Der Amtsausschus~ setzt sich 
aus 23 Mitgliedern zusammen, 
die am Donnerstagabend je- 
doch nicht d e  anwesend wa- 
nen. Die Mitglieder haben, je 
nach Einwohnerzahl ihrer Ge- 
meinde, mehrere Stimmen. Bei 
der Abstimmung gab es 46 
Stimmen für den Umzug nach 
Nahe, 4 Stimmen dagegen und 
10 Enthaltungen. 

Terrassendächer und Kaltwintergärten: 
71  #hause wird zum Urlaubsparadies! 


